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Personen

Die Gruppe C Die Gruppe M
Die Amme Der Mönch
Julia Romeo
Die Chefin C Die Chefin M
Die Subchefin C Die Subchefin M
Die Zuschauerin C Die Zuschauerin M
Die Mitläuferin C Die Mitläuferin M
Die Frau fürs Grobe C Die Frau fürs Grobe M
Das Bubi C Das Bubi M

Anmerkungen

Mit Ausnahme von Julia, der Amme, Romeo und dem
Mönch, sind die Rollen unabhängig vom Geschlecht zu
besetzten. Es ist aber darauf zu achten, dass die Symmetrie
der beiden Gruppen bestehenbleibt.

Der Chor wird von den Gruppenmitgliedern gesprochen.
In den Szenen 2.9 und 4.4 werden Julia I-XIV und Romeo I-V
von einzelnen Chormitgliedern gesprochen.

Bei der Umsetzung des Stücks ist auf eine starke Rythmi-
sierung der Sprache zu achten. Eine Fassung, aus der diese
ersichtlich ist, kann beim Verlag bezogen werden.

Uraufgeführt am 25.10.2000 in Schaffhausen.
Regie: J. Schneckenburger/T. Beyeler.
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Prolog I
Zunere Ziit und amene Ort
eifach irgendwenn und irgendwo
eifach etz und doh
früener we hüt und dött we doh
eifach immer scho und immer no
nüt we Krach und Zoff

Zunere Ziit und amene Ort
eifach irgendwenn und irgendwo
eifach etz und doh
so we en Blitz e ganzes Gwitter
we en Sunneschtrahl us em Nüt
z mol zwei Härz zwei Härz

Zunere Ziit und amene Ort
eifach irgendwenn und irgendwo
eifach etz und doh
fangt s a!
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1.1  Die Taktische Besprechung

Auf der einen Seite: Auf der anderen Seite:
Frau fürs Grobe C Frau fürs Grobe M,
Zusch. C Zusch. M
Mitläuferin C Mitläuferin M
Bubi C Bubi M
abseits die Amme. abseits der Mönch.

F. f. G. C Ich loh mr nid uf d
Chappe schiisse.

F. f. G. M Mir brünzlet nimert a
s Bei.

Mitl. C Meinsch ich mir?!
Mitl. M Mir au nid.

F. f. G. C Wenn öpper Puff
wott –

F. f. G. M Wenn ein Schtunk
macht –

chan er s ha.
mach en platt.

Mitl. C Ich
Mitl. M Ich

bi debii.
mach mit.

F. f. G. C Und zwor
F. f. G. M Und zwor

mir nüt dir nüt.
schnäller wen er
tänkt.

Bubi C Also ich im Fall,
cha au total
schnäll
zueschloh,
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Bubi M Weisch ich im Fall
bi au no rächt
schtarch,

und total hart im
Fall,

cha würkli zimli
drischloh,

ehrlich.
sicher.

F. f. G. C D Schnorre zue.
F. f. G. M Reg di ab.

Zusch. C freudig. S brucht nu
ein vo de andere

Zusch. M freudig. Wenn ein vo
üs

und ein vo üs
und ein vo de andere

scho fangt s a.
goht s los.

F. f. G. C De Maa klatscht me
a d Wand.
D Frau schtämmt
me a d Wand.

F. f. G. M Em Maa brichsch s
Chrüz.
D Frau leisch uf s
Chrüz.

Zusch. C reibt sich die Hände.
Lässig.

Zusch. M reibt sich die Hände.
Freu mi scho.

Mitl. C Isch guet,
Mitl. M Vo mir us,

mached mr.
mached mr s so.
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Bubi C Isch doch logisch.
Bubi M Sicher mached mr s

so.
F. f. G. C D Schnorre zue.

F. f. Grobe M Reg di ab.
Zusch. M und Zusch. C entdecken sich.
Zusch. C Doh chömmed s jo.

Zusch. M Dött sind s scho.
Gruppe C und Gruppe M entdecken sich. Die Amme verschwindet.
Bubi C Und etz?

Bubi M Und etz?
F. f. G. C Chopf ab.

F. f. G. M Ugschpitzt in Bode
ie.

Mitl. C Sofort,
Mitl. M Los,

schlömm mr s zäme!
mached mr s fertig!

Zusc. C Lässig.
Zusch. M Freu mi scho.

Bubi C Moment mol bitte.
Di andere müend
afange,

Bubi M Ich wett no öppis
säge. Nämli wenn mir
afanged,

denn sind au si
tschuldund nid mir.

sind au mir tschuld,
also müend si afange.

F. f. G. C Guet Bubi
F. f. G. M Gschid Bubi

mir provoziered s,
und denn –
macht eine Geste
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mir mached s a, und
denn –
macht eine Geste

Mitl. C Au jo!
Mitl. M Genau so mached mr

s.

1.2  Der Stinkefinger wird gezeigt

Wie auf Kommando zeigen sich die Gruppe M und
die Gruppe C den Stinkefinger.

Bubi C Zeiged er dä üs?
Mitläuferin M Wa sölled mr eu zeige?
F. f. Grobe C De Finger du Arsch.
Zusch. C Die zeiged üs de Finger.
Bubi M Und denn ir?
Mitläuferin C Wa denn ir?
F. f. Grobe M Au de Finger du Arsch.
Zusch. M Die zeiged üs au de Finger.
Bubi C Also ich,ich zeig im Fall nid eu de Finger, ich zeig

eifach chli min Finger im Fall.
Bubi M Weisch ich zeig min Finger au eifach e chli. Aber ich,

ich zeig en e chli meh we du, nu da d s weisch.
F. f. Grobe C Wottsch du Beeri?
F. f. Grobe M Chasch scho Puff ha, wenn d s wottsch.
Zusch. C Jo afange!
Zusch. M Afange etz!
Mitläuferin C Ir händ einewäg kä Brot geg üs.
Mitläuferin M Mir händ Brot und Bröter, noch und nöcher.
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Mitläuferin C Weisch wa du mich chasch mit dim Brot, weisch wa du
mich chasch?! Zeigt den Hintern.

Mitläuferin M Und weisch wa du mich chasch, weisch wa du mich
erscht chasch?! Zeigt noch mehr den Hintern.

F. f. Grobe C So färtig etz. Krempelt die Ärmel nach hinten.
F. f. Grobe M So da langet. Krempelt die Ärmel nach hinten.
F. f. Grobe C Schlömm mr s zäme.
F. f. Grobe M Mached mr s färtig.

Die Gruppe M und die Gruppe C gehen aufeinander
los, nur der Mönch bleibt abseits.

1.3  Die Subchefinnen kommen auf den
Platz

Subchefin M Ufhöre.
Subchefin C Usenand.
Subchefin M Ufhöre!
Subchefin C Usenand!
Subchefin M Höred sofort uf!
Subchefin C Göhnd subito usenand!

Während sich die Gruppenmitglieder hinter die
Subchefin M respektive Subchefin C scharen,
entdecken sich diese beiden.

Subchefin M Moment mol. Da isch mini Büez.
Subchefin C Lueg, ich mach nu mini Arbet.
Subchefin M Halt d Schnorre, ich regle da.
Subchefin C Chan i sälber, chasch di verzieh.
Subchefin M Pass uf wa d seisch.
Subchefin C Pass gschiider sälber uf.
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Subchefin M Ich knall dr eini!
Kurze Stille.

F. f. Grobe M Denn übernimm ich etz wider, oder?
Subchefin C Ich tätsch dr d Bire i!
F. f. Grobe C Denn rumm i gschnäll uf, isch rächt?

Gruppe M und Gruppe C gehen in Kampfstellung.

1.4  Der Mönch versucht zu vermitteln

Mönch Halt, halt, halt, nid so schnäll. Gänd mr no en
Augeblick, ich wett au no öppis säge. Da bringt doch
nüt, wenn mir etz doh, ich mein, mir chönnted jo eifach
zäme öppis go trinke zum Bischpil. Ich mein, eifach
zäme öppis –anschtatt doh etz – schaut sich um.
Verschtoht denn niemert, wan i wett säge?

F. f. Grobe C Ho ho ho! Etz händ s de Gagg i de Hose.
Mönch Ich wett säge –
Subchefin M zum Mönch. Bis etz ruig du Weichei.
F. f. Grobe M De Gagg i de Hose? Am Arsch!
Mönch zur Subchefin M. Aber grad du, du bisch jo grad drum

doh ane cho, weisch scho nümme?
Subchefin M Die händ üs beleidiget, die sind überhaupt e

Beleidigung.
F. f. Grobe M So chömm mr etz afange?
Zusch. M Afange etz!
Mitläuferin C Denn chömmed doch, denn chömmed doch.
Subchefin C Mir chönnd s scho cho loh.
Mitläuferin M Gsesch scho no we mr chömmed!
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Gerade als sich die Gruppe M und die Gruppe C
wieder in Kampfstellung begeben, kommen die
Chefin M und die Chefin C.

1.5  Die Chefinnen tauchen auf
Chefin C Wa isch los?

Chefin M Wa isch passiert?
Mitl. C Di andere.

Mitl. M Di andere halt.
Chefin C Mached s mol wider

Lämpe?
Chefin M Tüend s mol wider

blöd?
Subch. C Ich ha alles under

Kontrolle.
Subch. M Ich ha s im Griff.

Kurze Stille
Chefin C Ich a dinere Schtell, würd etz ganz eifach schtill si.
Chefin M Und ich a dinere Schtell, würd etz gschnäll zämepacke

und verreise.
Chefin C Ich?
Chefin M Jo.
Chefin C Verreise?
Chefin M Mit dim ganze Huufe.
Chefin C So?
Chefin M Genau.
Chefin C zückt eine Waffe.
Zusch. C Oho!
Bubi C Gib s ne!
Chefin M zückt auch eine Waffe.
Zusch. M Aha.
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Bubi M Zeig s ne!
Die Chefin M und die Chefin C stehen sich nun
gegenüber. Grosse Erregung, grosse Spannung. Kurz
bevor sie einander "abstechen", halten sie plötzlich
inne.

Chefin M Guet.
Chefin C Gnueg etz.

Allgemeiner Rückzug.
Subchefin M Däne hämm mr s mol wider geh.
Subchefin C Däne hämm mr s mol wider zeiged.

1.6  Romeo & Julia werden vermisst

Die Gruppe C im Abgehen.
Chefin C Wo isch d Julia? Si isch nid doh, oder?
Mitläuferin C Ich ha si nid gseh.
Subchefin C S hät si niemert gseh.
Chefin M Wär hät agfange, säged s, sind s ir gsi?
Bubi M Also –
F. f. Grobe M D Schnorre zue.
Mitläuferin M Di andere sind s gsi, si händ agfange.
Zusch. M So isch es, ich ha s genau gseh.
Subchefin M Si händ ämel scho fascht gschläglet, won ich cho bi.

Ich ha s wele tränne. Aber öpper vo de andere, e hochs
Tier, hät wele de Capo markiere, hät tue we en Wald
voll Affe, isch uf mi los, ich ha mi müese wehre jo, und
denn bisch scho du cho.

Chefin M Und de Romeo?
Subchefin M Wa de Romeo?
Chefin M Er isch nid debii gsi vorhär?
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Subchefin M Isch er nid.
Mitläuferin M Isch eigetli immer weniger debii i letschter Ziit.
Subchefin M Hüt am Morge, no vor em Sunneufgang, ich ha nüm

chönne schlofe, bin i voruse, chli go laufe. Doh han en
gseh, au er scho so früe underwägs. Ich han em wele
winke, aber er hät sich verschteckt. Denn halt, han i
tänkt, ha mini eige Luune, han i tänkt und en grad so
gärn in Rue loh wen er mich.

F. f. Grobe M Weicheier, beid zäme.
Zusch. M So han i de Romeo au scho gseh.
Mitläuferin M Me heg en scho öppe gseh so umeschtriele.
Bubi M Und brüelet hät er au scho debii.
Mitläuferin M So am Morge, no vor em Sunneufgang.
Bubi M Sicher.
Mitläuferin M Aber wenn s denn taget, göhs er hei.
Zusch. M Zieht d Vorhäng zue und bschlüsst sich i, ha s sälber

gseh.
F. f. Grobe M Schlappschwanz.
Chefin M Und a wa, glaubed er, liit da,dan er so tuet?
Mitläuferin M Kä Ahnig.
Zusch. M Weiss nid.
Bubi M Also –
F. f. Grobe M Da isch mir so öppis vo gliich.
Chefin M Hät denn öpper vo eu mol mit em gredt?
Subchefin M So wiit me, redt er mit niemert anderem we mit sich

sälber.
Zusch. M erblickt plötzlich Romeo. Dött chunnt er.
Subchefin M Löhnd mi nu mache, ich päckl en. Wenn er nid lügt,

find i use wan en umetriibt.
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Chefin M Guet. Mached mr s so. Zur Gruppe. Chömmed, mir
göhnd.

1.7  Romeo hat lange Zeit / Julia will
Schnee im Frühling

Subchefin M Guete Morge Romeo.
Romeo Isch erscht Morge?
Subchefin M Punkt nüni, wenn d s gnau wottsch wüsse.
Romeo D Ziit isch mr z lang.
Subchefin M Wiso z lang?
Romeo Da wo si chönnt verchürze, da fählt mr äbe.
Subchefin M Aha, Liebi. Schtimmt s?
Romeo Äbe kä Liebe.
Subchefin M Also kä Liebi.
Romeo Doch, ich scho, en ganze Huufe, chasch mr s glaube.

Kurze Stille.
Händ er wider gschläglet?

Subchefin M Gschläglet?
Romeo Ich wott s gar nid wüsse. So vill Hass. Liebsch de Hass,

chasch d Liebi hasse? Goht beides mitenand? Törfsch
scho lache!

Subchefin M Lieber würd i brüele.
Romeo Wiso?
Subchefin M Ich gseh dr is Härz und dött blüetet s.
Romeo Ich lide scho gnueg. Wenn du etz au no afangsch, liid i

dopplet. Wottsch da? Nei, d Liebi isch Füür fange, aber
kä Füür ohni Rauch und Rauch biisst i de Auge. Ich
chönnt di ganz Ziit lätsche. Ei Tränemeer, ich bi knapp
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vor em Versuufe, ich bi am Undergoh, e Wasserliiche.
Schickt sich an zu gehen.

Subchefin M Chasch mi doch nid so schtoh loh, wott säge, ich cha
dich doch nid so goh loh.

Romeo Ich ha mi verlore, bi gar nid doh. De Romeo  isch
neimez andersch.

Subchefin M Säg mr doch wa s isch, wär s isch.
Romeo S isch e Frau.
Subchefin M Han i s däm Fall troffe.
Romeo Troffe und gliich denäbed gschosse, denn si, Rosalinde

heisst si, loht sich nid tröffe, nüt, si trifft sich nid mit
mir, trifft sich mit niemertem. Isch sich allwäg z guet,
oder z schö, denn schö isch si. Si isch so schö, ich cha
nid säge wie. Aber wa nützt ere iri ganz Schönheit,
wenn si mich nid hät, verschtohsch, wa nützt mr iri
ganz Schönheit, wenn si mich nid wott?

Subchefin M Weisch wa? Vergiss si eifach.
Romeo Vergiss es. Cha mi grad so guet isarge loh.
Subchefin M S git au no anderi, sicher au schöneri.
Romeo Git s nid. Wenn ich e schöni Frau gseh, eini wo me

vonere seit, da si s seg, denn weiss i nu wider, da si no
vill schöner isch.

Subchefin M Tänk eifach nüm a si, tänk a öppis anders.
Romeo Denn säg mr, we me mit Tänke ufhört. A öppis anders

tänke, a öpper andersch, für da isch s z schpoht etz.

Amme Guete Morge Julia.
Julia Guete Morge.
Amme En guete Morge bringt villicht au en guete Maa.
Julia Wa für en Maa?
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Amme Julia, we alt bisch etz? Uf all Fäll bisch alt gnueg  für
en Maa. Glaubsch nid, da s langsam Ziit wär?

Julia Für en Maa?
Amme Für en Maa.
Julia S wott mi jo käne.
Amme Aber aber Julia. Du chönntsch zmittst uf en Platz

schtoh, uf en Platz voll mit Manne, und uf irgend eine
zeige, ich bi mr sicher, er würd di wele.

Julia Ich wott nid eifach irgend eine, s müest scho en
Bsunderige sii.

Amme Natürli müest s en Bsunderige sii. Meinsch, ich liess
dich mit irgend eim? Also nei, s müest en Maa vom e
Maa sii, eine vo däm alli Wält seit, dan er –

Julia Wa alli Wält seit isch mr gliich. Er mue nu mir gfalle.
Kurze Stille.
E Blueme, we si kä Summerwise kännt, e Blatt we s no
kän Härbschtwald gseh hät, Schnee im Früehlig – so
öpper.

Amme Genau so öpper wünsch ich dir.
Julia Wenn s so öpper überhaupt git.
Amme Für dich git s sicher so öpper.
Julia Und wo find en?
Amme Irgendwo findsch en.
Julia Irgendwänn villicht. Geht ab.

1.8  Mönch und Amme als Friedens-
apostel

Mönch hängt immer noch seiner Idee nach. Zäme eis go zieh
zum Bischpil, eifach öppis mache zäme.
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Amme hat plötzlich eine gute Idee. Uf eme Fäscht zum
Bischpil, worum nid uf eme Fäscht.
Der Mönch und die Amme erblicken sich.

Mönch Oh! Eini vo de andere.
Amme Oh! En andere.

Der Mönch und die Amme schauen sich um.
Mönch Aber mir sind jo etz under üs.
Amme Han i au grad wele säge.

Stille.
Mönch Und?
Amme Und wa?
Mönch Und wa etz?
Amme Aha.

Der Mönch und die Amme schauen sich um. Grosse
Verlegenheit.

Mönch Mir chönnted jo eifach öppis go trinke zäme, zum
Bischpil.

Amme Mir zwei?
Mönch Worum nid?
Amme Worum nid? Wenn üs öpper gseht, sig s öpper vo eu

oder öpper vo üs, denn mached s üs färtig, da weisch
doch.
Der Mönch und die Amme schauen sich um.

Mönch Aber s wär villicht mol en Afang.
Amme Da wär s, villicht.

Stille.
Amme E Fäscht. Worum nid grad e Fäscht?
Mönch E Fäscht?
Amme Klar, mir mached e Fäscht, eis für alli. Wär tänkt scho

as Schlägle, wenn s ums Fäschte goht?
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Mönch Und we schtellsch dr da vor? Mir säged: Losed mol
guet zue, mir mached etz e Fäscht, eis für alli. Denn
säged s: Di andere abschloh isch scho Fäscht gnueg für
üs, und schlöhnd enand erscht rächt d Grinde i.

Amme Mir müend s tänk gschickter mache, sicher nid so
plump.

Mönch Scho guet.
Kurze Stille.
Die Idee isch würkli nid schlächt.

Amme D Frog isch eifach, we me beidi uf s gliich Fäscht
bringt.

Mönch Da isch allerdings d Frog.
Amme Si törfted s eifach nid wüsse, da s uf em gliiche Fäscht

sind.
Mönch Mir säged eifach, s seged no anderi doh. Also anderi

we di andere, drum heg s so vill Lüüt.
Mönch Guet. Und wenn denn s ganz Fäscht so richtig lauft,

denn lömm mr d Chatz us em Sack, denn chönd s gar
nüm andersch, we sich d Händ geh.
Kurze Stille.
Aber wie bringed mr s ganz Fäscht zum Laufe?

Amme Si törfed enand zerscht eifach nid gseh.
Kurze Stille.

Mönch Aha!
Amme Klar, oder?
Mönch Genau so mached mr s.
Amme Aber nid andersch.
Mönch Also ich säg s üsne.
Amme Und ich säg s üsne.
Mönch O, o. Dött chunnt scho öpper vo dine, und ich glaub,

ich gang denn mol.
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Amme Denn mach s guet.
Mönch Mach s besser.

Der Mönch verschwindet.

1.9  Ein Fest braut sich zusammen
Amme ruft Bubi C zu sich.

He du doh.
Bubi C Ich?
Amme Häsch scho ghört, s

git e Fäscht.
Bubi C E Fäscht?
Amme Genau.
Bubi C Wa für e Fäscht?

Bubi M E Fäscht?
Amme Isch en Idee vo ganz

obe.
Mönch Vo ganz obe isch d

Idee.
Macht eine Geste.

Macht eine Geste.
Häsch no nid ghört?

Verschtohsch?
Bubi C Mir hät no niemert

nüt verzellt.
Bubi M Klar verschtohn i da.

Amme Da han i äbe tänkt.
Drum säg ich s dir
etz.

Mönch S hät s dr allwäg no
niemert gseit,

Du bisch au iglade.
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aber du bisch au
iglade.

Bubi C Lässig. Bubi M Lässig.
Amme Aber Mönch Aber

muesch muesch
e Maske mitneh. e Maske mitneh.

Bubi C Wa für e Maske?
Bubi M Worum e Maske?

Amme Irgendeini,
Hauptsach,
me kännt di nid.

Mönch A däm Fäscht
händ all e Maske a.

Bubi C Mich känned doch
alli.

Bubi M Aha, en Maskeball.
Amme Äbe drum

bruuchsch e Maske.
Mönch Wenn d so wottsch.

Amme Isch doch luschtig.
Isch doch e gueti
Idee, gäll.

Bubi C Schtimmt. Bubi M Schtimmt.
Bubi C Wär chunnt denn

eigetli alles a da
Fäscht?

Mönch S chunnt schiint s  en
ganze Huufe.

Amme En ganze Huufe.
Bubi C Üsi?

Bubi M So vill?
Amme Jo und au anderi.

Mönch Üsi und anderi.
Bubi C Di andere au?

Bubi M Au di andere?
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Amme Nid die andere tänk.
Mönch Nänei.

Bubi C Wa für anderi denn?
Anderi we di andere.

Amme Eifach anderi halt.
Bubi M Also eifach anderi?

Bubi C Aha.
Mönch Genau.

Amme Jo.
Chunnsch au?

Isch guet?
Bubi C Klar.

Bubi M Natürli chumm i au.
Mönch Schö. Geht ab.
Bubi M En Maskeball. Wiso

seit me mir so Züüg
immer z letscht?

Zusch. M tritt auf.
Bubi M Häsch du scho e

Maske?
Zusch. M Wa für e Maske?
Bubi M Für a s Fäscht.
Zusch. M Wa für e Fäscht?
Bubi M Häsch s no nid

ghört?`Ich weiss es
im Fall scho lang.

Zusch. M Wa denn?
Bubi M Da vo däm Maskeball

tänk.
Zusch. M Chasch nid mol äntli

säge wa d säge
wottsch?

Bubi M Also s git e Fäscht.
Isch en Idee vo ganz
obe.
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Macht eine Geste.
Verschtohsch? E
Fäscht für üs aber s
chömmed au no
anderi, also anderi we
di andere. Und s
Bsundere isch äbe, da
s en Maskeball isch,
muesch e Maske
alege im Fall.

Zusch. M Aha, da. Doch, han i
scho ghört devo, bi jo
sälber debii gsi, wo
die Idee uf de Tisch
cho isch. Macht eine
Geste.
Verschtohsch?

Zusch. C Und du,häsch dini
Maske scho?

Mitl. C E Maske?
Zusch. C Ich ha äbe au no

käni.
Mitl. C Wa für e Maske?
Zusch. C Uf me Maskeball

bruchsch e Maske,
isch doch klar?

Mitl. C Du gohsch also uf
en Maskeball.

Zusch. C Du öppe nid?
Mitl. C Nid dan i wüsst.
Zusch. C Nid?
Mitl. C Vo wa redsch

eigetli?
Zusch. C Vo dem Fäscht tänk,

s isch en Idee vo
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ganz obe. Macht
eine Geste.
Kapiersch?

Mitl. C macht eine Geste.
Klar, worum häsch
da nid grad gseit?
Ich ha au scho mini
Maske, will, da han
i scho tänkt, da s etz
da Fäscht git, will
ich, ich ha scho lang
gseit, da s wider mol
Ziit wär für eis.

Mitl. M Weisch, ich ha äbe
tänkt, mir zwei
chönnted jo di
tupfegliich Maske
alege.

F. f. G. M Ich leg kä Maske a.
Mitl. M Du leisch kä Maske

a?
F. f. G. M Ich mach doch nid de

Löli.
Mitl. M De Löli machsch,

wenn d käni aleisch.
Törfsch nämli gar nid
ohni, chunnt vo ganz
obe,  die Idee.
Macht eine Geste
Verschtohsch?

F. f. G. M Tue doch nid so
bireweich. Säg mr
doch eifach vo wa da
d schnorrisch.
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Mitl. M Du weisch no gar
nüt?

F. f. G. M Wa?
Mitl. M Da s e Fäscht git.
F. f. G. M Klar weiss i da vo

däm Fäscht. Händ mi
jo sälber gfroget, wan
ich devo halti. Wenn
ich nei gseit hett, gäb
s da Fäscht gar nid.
Verschtande?
Kurze Stille
Und me mue e Maske
alege, häsch gseit?

Mitl. M Jo und ich ha äbe
tänkt, mir zwei
chönnted jo di tupfe
gliich...

F. f. G. M Wa du tänkt häsch,
inträssiert mich en
Füechte.

F. f. G. C Maskeball, huere
Schiissidee, di
mached sich doch
nu wider luschtig
über mich.

Subch. C Wär macht sich nu
wider luschtig?

F. f. G. C Nüt, niemert.
Subch. C Wa häsch denn?
F. f. G. C Ha äbe no kä

Maske.
Subch. C Und für wa

bruchsch denn eini?
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F. f. G. C Wottsch mi
verarsche?

Subch. C Ich dich verarsche?
Kännsch mi doch.

F. f. G. C Wa frögsch denn so
saublöd?

Subch. C Etz aber mol
langsam! We redsch
au mit mir? Und vor
allem, vo wa redsch
eigetli?

F. f. G. C Hä vo däm
Maskeball vo ganz
obe!
Macht eine Geste.

Subch. C Ah jo dä Maskeball!
Schtimmt. Häsch s
au no erfahre. Ich ha
jo no gseit, dir söll
me s zerscht säge.
Und weisch, eigetli
isch s jo mini Idee,
da mit däm
Maskeball.
Macht eine Geste.
Häte gar nid wele.
Aber ich ha s
duregschtiret, au für
dich han i s
duregschtiret.

F. f. G. C Ich find scho no e
Maske. Geht ab.

Chefin C tritt auf.
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Subch. C Die Idee mit dem
Maskeball, find i e
gueti Idee.

Subch. M Da find i guet, da d
da etz machsch.

Chefin C Wa für en
Maskeball?

Chefin M Dan ich wa mach?
Subch. C Din Maskeball.

Subch. M Äbe da mit däm
Fäscht.

Chefin C Aha min Maskeball.
Chefin M Aha da mit däm

Fäscht.
Chefin C Häsch scho

usegfunde, wär alles
chunnt?

Und wa findsch denn
guet dra?

Subch. C Alli.
Subch. M Alles.

Chefin C Alli?
Chefin M Alles?

Subch. C Üsi chömmed
gschlosse, bis uf d
Julia, vo ire weiss
me no nüt gnäuers.

Subch. M Da mit de Maske.
Und da au anderi
chömmed.

Und e paar
anderi. Anderi
we di andere,
verschtoht sich
jo vo sälber.
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Da die andere anderi
sind, we di andere.
Eifach alles halt.

Chefin C Me mue sini
Schtellig behaupte,
au geg usse, vor
allem geg usse und
sig s mit eme
Fäscht.

Chefin M Gäll isch e gueti Idee.
Guet für de Zämehalt,
guet für d Schtimmig.

Aber au di eigete
Lüüt törfsch nid
lumpe loh. Ab und
zue chli Zucker.

Ich ha tänkt, me mue
sine Lüüt vo Ziit zu
Ziit au öppis büte.

Und da d Julia
chunnt, für da sorg
ich persönlich.
Julia!

Romeo tritt auf.
Chefin M Romeo.

Julia tritt auf.
Jo?

Hät me s dir scho
gseit, da wäg mim
Fäscht?

Chefin C Häsch s scho ghört,
da wäg mim
Maskeball?
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Romeo Ich ha no nüt ghört
und ich wott au nüt
ghöre.

Julia Etz wo d s seisch
ghör i s.

Chefin M Romeo.
Chefin C Julia.

Ich verlange vo dir,
da d a mis Fäscht
chunnsch.

Ich wett, da d au
chunnsch.

Romeo Tanke, aber mir isch
s nid drum.

Julia Ich chumm gärn,
chumm cho luege,
wan i gseh.

Chefin M Du chunnsch, kä
Diskussion. Geht ab.

Chefin M Uf me Maskeball
chunnsch nid vill z
gseh über.
Macht eine Geste.

Julia Me gseht we me
luegt  meh,  we me z
gseh überchunnt.

Subch. M Isch doch guet son e
Fäscht. Grad wenn au
no anderi chömmed.
Denn chömmed au
anderi Fraue. Schöni
Fraue. Die chasch
denn mit dinere
Schöne vergliiche.
Weisch, us me


